
Übergebietliche Pflanzenschutzberatung Obstbau/ Pflanzenschutzdienst des LRA Bodenseekreis am KOB 

Herr Haltmaier: 0751-7903-305 oder 0176 727 68 775; Herr Dr. Scheer 0751 7903-306 oder 0176 205 411 73  
Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung; insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben entsprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die 

Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben sowie eine Haftung für Irrtümer oder Nachteile, die sich aus der Empfehlung bestimmter Präparate oder Verfahren ergeben könnten, wird nicht übernommen. 

 

 

Pflanzenschutz - Warndienst Bodensee 

Übergebietliche Pflanzenschutzberatung Obstbau 
des Landwirtschaftsamtes Bodenseekreis am KOB-Bavendorf 

 
   

Obstbau  Nr. 20 Montag, 15.04.2024 
 

Entwicklungsstadium/Witterung: Der Apfel ist verbreitet im Stadium Vollbüte/ abgehende Blüte (BBCH 

63 - 67). Mit deutlicher Abkühlung sind für die nächsten Tage weitere, teilweise stärkere Niederschläge 

gemeldet. 

 
 

Kernobst 
 

Schorf: Heute wurden in den Sporenfallen am KOB und in Riedheim bis 15.00 Uhr starke bis sehr starke!! 

Sporenausstöße ausgezählt. Der bisher stärkste Sporenausstoß dieser Saison. Mit den kommenden 

Niederschlägen werden weitere Sporen erwartet. Heute fielen bisher zwischen 5 und 12 mm Niederschlag, 

weitere Niederschläge sind vorhergesagt. 

 

 Heute in der Nacht läuft eine Infektion auf, die sich zu einer schweren entwickeln wird. 

 

Aufgrund des Zuwachses lassen die belagsbildenden Behandlungen der vergangenen Tage je nach 

Applikationstag und Sorte derzeit nach. Kontrollieren Sie die Blattentwicklung seit der letzten Maßnahme 

(Kontrolle der mit Blauspray besprühten Triebe) und beobachten Sie ihre Bestände in den kommenden 

Tagen. Behandlungen von gestern (Sonntag) decken das aktuelle Risiko vollständig ab. Behandlungen von 

Samstag sind in ihrer Wirkung lt. Prognosemodell je nach Zuwachs der letzten Tage ab morgen nachlassend.  

 

Je nach Sorte, Vorjahresbefall, Zuwachs und Tag der letzten Behandlung abhängig von den kommenden 

Windverhältnissen eine Behandlung in die laufende Infektion mit z. B. einem Belagsfungizid oder Curatio 

einplanen.  

 

Behandlungen auf das nasse Blatt ohne Möglichkeit der Abtrocknung sind nicht belagsbildend. Sollte die 

Möglichkeit der Abtrocknung bestehen, kann, beginnend auf das nasse Blatt, ein Dodin-haltiges Produkt 

ausgebracht werden.  

 
 


